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Pressemitteilung

Luc Van den Brande
Empfänger des Kaiser-Maximilian-Preises 2000

Herrn Luc Van den Brande, Präsident der Versammlung der Regionen Europas (VRE) seit Dezember 1996,
wurde der Kaiser-Maximilian-Preis 2000 für seine Verdienste für ein Europa der Regionen zugesprochen.
Luc Van den Brande, Mitglied des flandrischen Parlamentes und Präsident des parlamentarischen
Ausschusses Flanderns für auswärtige Angelegenheiten, war Ministerpräsident von Vlaanderen (B) von 1992
bis 1999.

Eine internationale Jury, die im Juni zusammen getreten ist, belohnte mit dieser Entscheidung den
unermütlichen Einsatz des Präsidenten Van den Brande für die Förderung des Regionalismus, für
interregionale Zusammenarbeit und für die Achtung der Demokratie. Die Verleihung des Preises an Herrn
Van den Brande wird am 7. Juli dieses Jahres in Innsbruck (A) erfolgen, im Beisein der Herren Bartoszevski
(ehemaliger Minister Polens), Weingartner (Landeshauptmann von Tirol), van Staa (Bürgermeister von
Innsbruck) und weiteren Persönlichkeiten Europas.

Der Kaiser-Maximilan-Preis in Höhe von 10 000 Euro wurde 1997 vom Land Tirol und der Stadt Innsbruck
ins Leben gerufen. Mit ihm wird jährlich eine Persönlichkeit belohnt, die sich um die Stärkung der Rolle der
Regionen und Gemeinden auf europäischer Ebene verdient gemacht hat. Besondere Aufmerksamkeit gilt den
Anstrengungen zugunsten der Umsetzung der Subsidiarität und des Inhalts der Charten der lokalen und
regionalen Selbstverwaltung des Europarats.

Dieser Preis wurde 1998 an Jordi Pujol verliehen, Präsident der Generalitat Catalunya (E), und 1999 an Josef
Hofmann, ehemaliger Präsident der Kammer der Gemeinden des Kongresses der Gemeinden und Regionen
Europas (KGRE).

Die VRE ist die politische Bewegung der Regionen Europas und seit 1985 mit der Förderung des
Regionalismus in Europa und der Entwicklung interregionaler Zusammenarbeit befasst.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
• Presse- und Kommunikationsdienst der VRE: Barbara Thauront und Francine Huhardeaux

Tel.: +33 3 88 22 07 07, Fax: +33 3 88 75 67 19, e-mail infopresse@are-regions-europe.org
• VRE-Büro in Brüssel: Stéphane Cools und Hinde Youssouf

Tel.: + 32 2 421 85 12, Fax: + 32 2 421 87 87, e-mail s.cools@mrw.wallonie.be
• 
Besuchen Sie auch den Web-Site der VRE: http://www.are-regions-europe.org


